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Frühstück aus dem Supermarkt
Trinkwasser aus dem Wasserhahn
Kleidung im Schrank
Ein Arztbesuch, wenn es nötig ist

Das ist Alltag in Deutschland – aber nicht überall.

Wie selbstverständlich ist dein Alltag?
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Bilderreise – Wie leben andere?
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Bilderreise – Wie leben andere?
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Bilderreise – Wie leben andere?
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Womit hätte ich nicht 
gerechnet?

Was macht mich betroffen?Was erstaunt mich?

Was denkst du, wenn du diese Bilder siehst?

Reflexion – Arbeitsauftrag
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Warmes Zuhause vs. undichte 
Wände

Markenturnschuhe vs. alte 
Sandalen

Supermarktregal vs. leere 
Vorratskammer

Wie unterschiedlich ist der Alltag – und warum?

Vergleich – Wir und sie
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Gestalte ein Plakat oder Projektbeitrag:

• Zeichnung oder Collage: „Mein Alltag – ihr Alltag“
• Interview mit Eltern oder Großeltern: „Wie war das früher bei uns?“
• Kleine Szene spielen: „Was wäre, wenn ich tauschen müsste?“

Kreativphase
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Nicht nur schauen – sondern handeln:

• Zuhören und verstehen
• Geschichten weitergeben
• Mithelfen beim Weihnachtstrucker
• Ein Päckchen packen heißt: Hoffnung schenken

Brückenschlag – Was kann ich tun?



Verteilung der Pakete durch die vielen 
ehrenamtlichen Helfer
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• Spendenaktion in der Vorweihnachtszeit
• Pakete mit Grundnahrungsmitteln und 

Hygieneartikeln anhand einer einheitlichen Packliste
• Alternativ virtuelles Päckchen auf Homepage packen 

zu frei wählbarem Betrag
• Zielgruppen: Schulen, Kitas, Vereine, Unternehmen, 

Privatpersonen

Johanniter-
Weihnachtstrucker



Verteilung der Pakete durch die vielen 
ehrenamtlichen Helfer
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Ziel ist eine Grundversorgung und ein Zeichen der 
Solidarität. Eine einheitliche Packliste macht jedes 
Päckchen gleichwertig und beim Zoll und der 
Verteilung.

• Speiseöl, Reis, Nudeln
• Mehl, Zucker
• Seifen, Zahnbürsten, Zahnpasta
• Multivitamintabletten
• Kekse, Schokolade
• Geschenke (Malblock, Malstifte etc.)

Packliste Johanniter-
Weihnachtstrucker



Verteilung der Pakete durch die vielen 
ehrenamtlichen Helfer
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• Empfänger: Bedürftige in Südosteuropa und 
Deutschland

• Abgabe der Pakete in JUH-Dienststellen und weiteren 
Abgabestellen, ggf. Abholung von Schulen/Kitas

• Transport der Pakete durch ehrenamtliche Fahrer od. 
Speditionen

• Packaktionen in den Zielländern
• Unterstützung von Suppenküchen u.ä. in den 

Zielländern

Johanniter-
Weihnachtstrucker
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Zielkarte Johanniter-Weihnachtstrucker
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„Mit kleinen Taten Großes 
bewirken – wenn wir teilen, 
wird die Welt gerechter.“



Vielen Dank



Wir freuen uns, wenn Sie Teil dieser besonderen Aktion werden – und gemeinsam mit vielen 

anderen ein Zeichen der Hoffnung setzen, das bei allen Beteiligten lange nachwirkt.

Johanniter Weihnachtstrucker

—

Ihr Ansprechpartner

Ulrich Kraus

M: info.weihnachtstrucker@johanniter.de

T: 0800 33 111 66

www.johanniter.de/weihnachtstrucker

Ihre Ansprechpartner
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